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„Mache Dich auf und werde Licht“
Jesaja 60,1
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„Mache Dich auf und werde Licht“ (Jesaja 60,1) – so  lautet der Monatsspruch 
für  Dezember  und  eine  Zeile  aus  einem  bekannten  Advents­  und 
Weihnachtslied.

Licht ist physikalisch gesehen nichts anderes als elektromagnetische Strahlung, 
die wir Menschen  als Helligkeit wahrnehmen  können. Ohne  dieses  Licht,  das 
unsere Welt beleuchtet, wäre das Leben, wie wir es kennen, nicht möglich. Es 
ist  wohl  kein  Zufall,  dass  die  erste  Tat  Gottes  im  Schöpfungsbericht  das 
Erschaffen von Licht ist: Licht ist Leben und Leben ist Licht.

Doch  was  bedeutet  es,  sich  „aufzumachen  und  Licht  zu  werden“,  wie  es  im 
Prophetenwort Jesajas heißt?

Licht spielt in unserer Sprache und Kultur eine große Rolle: „Das Licht der Welt erblicken“, „Mir geht ein Licht 
auf!“, „Licht  ins Dunkel bringen“, „Ich sehe Licht am Ende des Tunnels.“ Diese Redewendungen zeigen, wie 
tief Licht in unserer Vorstellung mit dem Guten verbunden ist – mit Hoffnung, Einsicht, Neubeginn.

Gerade in den dunklen Wintermonaten wird uns bewusst, wie sehr wir das Licht brauchen. Wenn der Schnee das 
Licht glitzern  lässt oder die aufgehende Sonne Farben an den Horizont zaubert,  fühlen wir uns für die grauen 
Tage entschädigt. Doch dunkle Zeiten erleben wir nicht nur im Herbst und Winter: Das Dunkel in der Welt ist 
sichtbar in den täglichen Nachrichten von Leid, Hass, Krieg und Verzweiflung. Es scheint oft, als gäbe es kaum 
noch Lichtgestalten, die uns Hoffnung schenken. Insbesondere nach der Wahl  in den USA ist mein Glaube an 
das Gute wieder erschüttert worden.

In diese dunkle Welt spricht Jesus die Worte: „Ich bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, wird nicht in der 
Finsternis wandeln, sondern wird das Licht des Lebens haben“ (Johannes 8,12). 

Vielleicht  ist es ein wenig wie bei einer Kamera: Sie braucht gutes Licht, um 
ein Bild festzuhalten. Auch wir brauchen Jesu Licht, das in uns leuchten kann. 
Sein  Licht  hilft  uns,  für  andere  ein  Licht  zu  sein  –  für  Menschen,  die 
Dunkelheit  in  sich  tragen.  Und  wie  ein  kleines  Licht  in  völliger  Finsternis 
einen  großen  Unterschied  macht,  so  können  auch  wir  mit  einem  kleinen 
Lichtstrahl Hoffnung bringen.

Ich  lade  Sie  ein,  sich  in  dieser Advents­  und Weihnachtszeit  (und  natürlich 
darüber  hinaus)  vom  Licht  Jesu  erfüllen  zu  lassen  und  dieses  Licht 
weiterzugeben. Ein Lächeln,  ein  freundliches Wort,  ein  unerwarteter Besuch, 
eine  Umarmung,  eine  nette  Geste,  ein  Dankeschön  –  all  dies  sind 
Lichtstrahlen, die wir in die Dunkelheit bringen können. Lassen Sie uns andere 
sehen und ihnen das Gefühl geben, nicht übersehen zu werden.

Christopher Eckert

Bild Titelseite u. Seite 2/2: www.pexels.com/de­de/
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Verschiedenes
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Viele  Menschen,  unterschiedlicher  Generationen  engagieren  sich  in 
unserer Kirchengemeinde. Von A wie Austrägerinnen  und Austräger, 
über J wie Jugendtreff, bis hin zu Z wie Zwergelgottedienst. Unfass‐
bar viel Zeit, Liebe,  Ideen und Herzblut bringt  ihr  / bringen Sie hier 
ein. Das ist der Hammer!     Darum möchten wir uns von Herzen be‐
danken. Denn nur durch und mit diesen vielen Menschen können wir 
Gemeinde  sein,  Gemeinde  gestalten  und  Gemeinde  bleiben.  Wir 
möchten  an  diesem Abend  bei  gutem  Essen  und  guten  Gesprächen 
diese Gemeinschaft genießen.

Also Termin eintragen und kommen      Freitag 24.01.2025 um 18.30 Uhr im Gemeindezentrum in Altomün‐
ster      . Zur besseren Essensplanung bitten wir um Rückmeldung im Pfarramt. Sollten wir vergessen haben Sie 
direkt anzuschreiben oder anzusprechen – kommen Sie bitte trotzdem, dann war es nur ein Fehler.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Mitarbeitenden Dank

Kirchgeld 2024 Wir sagen Herzlichen Dank! 
Liebe Gemeindeglieder!

Vielen  herzlichen Dank  für  Ihre Bereitschaft,  unsere Kirchengemeinde  zu  unterstützen  – mit  dem Kirchgeld, 
aber  auch  mit  vielen  Spenden!  Ganz  offen  gesprochen:  Wir  brauchen  diese  Gelder  und  werden  damit 
verantwortungsbewusst und zukunftsorientiert umgehen.

Einiges  steht  an:  2028 wollen wir  die 100­jahr­ Feier  der Paul­Gerhardt­Kirche 
begehen und dazu (wollen wir) die Kirche in einen guten Zustand versetzen. Im 
Keller  unter  der  Kirche  hat  sich  Feuchtigkeit  gesammelt,  die  wir  nachhaltig 
beseitigen wollen und der Kirchraum selbst wird bis zum Jubiläum einen neuen 
Anstrich  brauchen.  Der  Außenputz  bröckelt  und  wir  planen,  wie  wir  eine 
nachhaltige  und  auch  ästhetische  Lösung  hinbekommen.  Auch  dem 
Gemeindesaal wollen wir  nach  und  nach  und  in  Eigenarbeit  ein  neues Gesicht 
geben. 

Daneben  möchten  wir  auch  die  Heizung  in Altomünster  nicht  aus  dem  Blick  verlieren.  Leider  liegt  eine 
Fernwärmeversorgung wieder in weiterer Ferne – Wir bleiben aber dran! 

ABER: Wir wollen dieses Geld nicht nur in den Erhalt unserer Bausubstanz geben. Mit diesen Mitteln wird auch 
besonders  die  aktive  Gemeindearbeit  unterstützt.  Sehr  viel  Neues  wächst  und  gedeiht  in  unserer  Gemeinde. 
Eltern­Kind­Gruppe, Zwergerlgottesdienste, Kindergottesdienste, Jugendtreff, Konfiarbeit, Kirchenbands, Chor, 
Erwachsenen und – Seniorentreffen , Kirchenkino ….. 

Sie sehen, es passiert viel bei uns – und das ist wunderbar! Danke für Ihre Unterstützung!

Pfarrer Harry Baude im Namen des Hauptamtlichen Team

Pfarrer Harry Baude im Namen des gesamten Kirchenvorstands.

Bild: Bruno Röske

Bild vom Gemeindefest 2024, während der Vorstellung der neuen Konfirmanden



Am Freitag, den 20.12.2024 wird in Altomünster 
am alten Rathaus (AWO Haus)

um  17.00  Uhr  das  Türchen  unserer  Kirchen­ 
gemeinde geöffnet.

Wir  werden  eine  Geschichte  hören  und  lassen  die 
Funken fliegen. 

Sie sind alle herzlich eingeladen!
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Advent

Rathausadventskalender Türchen Nr. 6 in Aichach

Adventskalenderfenster in Altomünster

Weihnachtsbulldog – Wir bringen Weihnachten zu Dir!

Bilder und Text Steffi Schmied

Dank  der  Mithilfe  von  fleißigen  Jungs  und  Mädels  haben  wir  unser  diesjähriges 
Rathausadventskalendertürchen sehr bunt und kreativ bemalt.

Am  06.12.2024  um  17:30  Uhr  wird  unser  Türchen  geöffnet. Wir  werden  eine 
Geschichte von Paul vorlesen, den eine ganz besondere Nikolausüberraschung erwartet. 

Kommt also gerne vorbei am Rathaus in Aichach.

Hier  schon  mal  ein  kleiner Ausschnitt  von  unserem  Bild.  Für  den  Rest  müsst  ihr  euch 
überraschen lassen

Wenn ich ganz ehrlich bin, muss ich eine Sache zugeben… 

Als ich im letzten Klopfzeichen Werbung für die Aktion „Weihnachtsbulldog“ gemacht hatte, hatte ich noch fast 
nix. Kein Bulldog, kein Anhänger, kein Team. Nur eine Idee und ein, zwei Begeisterte, die mitmachen wollten. 
In der Zwischenzeit hat sich ein Team gegründet, über katholische „Umwege“ haben wir nun auch Bulldog und 
Anhänger, ein Konzept, sämtliche rechtlichen Überprüfungen haben stattgefunden und wir haben richtig richtig 
viel Lust darauf.

Aber was passiert da jetzt genau?!

Kurz  gesagt  bringen wir mit  Bulldog  und Anhänger, Krippe  und  Friedenslicht, 
Musik  und  Punsch,  Gesang  und  Andacht  das  Thema  Weihnachten  zu  den 
Menschen – Kirche unterwegs.

An ausgewählten Orten unserer Gemeinde werden wir in der Woche vom 16.12 
– 20.12 mit unserem Gespann Halt machen und laden alle Interessierte ein  – 
egal ob Kinder, Eltern oder Großeltern, dabei zu sein. Kommt dazu und feiert mit 
uns  eine  kleine  aber  feine Weihnachtsandacht  mit  euren  Lieblingsliedern  mit   
Beten, mit Kerzenlicht.   Danach wollen wir bei Punsch und Plätzchen mit euch 
ins  Gespräch  und  in  den Austausch  kommen.  Statt  Glühwein,  Bratwurst  und 
„Last  Christmas“­  Gedudel  mal  ein  paar  Minuten  Auszeit,  Weihnachtszeit, 
gemeinsame Zeit und Vorbereitungszeit.  Wir kommen zu dir – Sei dabei 

Bei leichtem Niederschlag haben wir Pavillons dabei. Bei starkem Regen finden wir eine Alternative. Fragen Sie 
gerne im Pfarramt nach.

Hier  die  geplanten  Termine: Mo,  16.12.  17:00  Uhr,  Pfarrer­Knaus­Heim  Kühbach,  Di,  17.12.  17:00  Uhr, 
Inchenhofen  am  Rathaus,  Mi.  18.12.  16.30  Uhr Aichach  Spitalhof,    Do,  19.12.  17:00  Uhr,  Obergriesbach 
Kirche, Fr. 20.12. 17:00 Uhr, Altomünster St.­Altohof

Die genauen Orte und Zeiten findest du auch auf unserer Homepage https://aichach­evangelisch.de/aktuell und 
auf unserem Instakanal. Pfarrer Harry Baude

Text und Bild Lucia Steinfeld



Weihnachtsgottesdienste
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Ein Tag – viele Möglichkeiten, Weihnachten zu feiern.

Wir sind sicher, dass für alle der perfekte Gottesdienst dabei ist. Sie haben die Wahl!

Aichach
Wir starten am 24.12. um 10.30 Uhr  in der Paul­Gerhardt­Kirche in Aichach wie die letzten 
Jahre  mit  einem  „Zwergerlgottesdienst“  für  Familien  mit  Kindern  von  0  –  Kindergartenalter: 
Maßgeschneidert  für  die  Bedürfnisse  unserer  Kleinsten  und  auch  für  ihre  Eltern.        Entspannt  den 
Gottesdienst  am Vormittag  besuchen,  dann  bleibt  der Nachmittag  frei  für Mittagsschlaf, Organisation, 
Großelternbesuche und Bescherung.

Die Kinder (und auch die Erwachsenen) sind herzlich eingeladen als Ochs, Esel, Maria, Josef oder Engel 
zu erscheinen. Pfarrer Harry Baude

Um 15.00 Uhr bietet  sich die erste Möglichkeit,  einen klassischen Weihnachtsgottesdienst mit den 
geliebten Weihnachtsliedern, schönem Orgelklang und einer Prise Spontanität zu genießen. 

Für  alle,  die  die  abendliche  Stimmung  bei  Kerzenlicht  lieben  und  schätzen  ist  der  17.00  Uhr 
Gottesdienst die  richtige Wahl. Gemeinsam tauchen wir  in die Weihnachtsbotschaft ein und betrachten 
das Wunder  aus  einem neuen Blickwinkel. Dabei  dürfen natürlich die  liebgewonnen Weihnachtslieder 
nicht  fehlen. Zusammen wollen wir Singen, Beten und mit Freude und  innerer Wärme  in  den Heilig­
Abend gehen. Beide Gottesdienste Pfarrer Harry Baude 

Altomünster
Am  Nachmittag  wartet  ein  großer  Familiengottesdienst  mit  Krippenspiel  um  15.00  Uhr  in 
Altomünster auf Sie. Je nach Wetterlage sind wir im Garten am Gemeindehaus oder drinnen. Nehmen 
Sie in jedem Fall warme Kleidung mit. Zusammen wollen wir das Wunder von Weihnachten erleben. Ein 
Highlight  dieses  Jahr: Es  ist  ein Krippenspiel  von Kindern  für Kinder  organisiert  von  unserer  Jugend 
und dem neuen Religionspädagogen Christopher Eckert. 

Im Laufe des Tages wird es dunkel und die Stimmung immer weihnachtlicher.  Daher laden wir Sie ein 
zu  einem  feierlichen Heiligabend Gottesdienst  um 17.00 Uhr  in Altomünster. Religionspädagoge 
Christopher Eckert.

Weihnachten – jede Familie hat ihre eigene Tradition, daher möchten wir Sie zu zwei Gottesdiensten am 
Nachmittag  beziehungsweise  frühen  Abend  in  die  Paul­Gerhardt­Kirche  in  Aichach  einladen.

Sowohl in Altomünster als auch in Aichach steht die Musik im Vordergrund. Ihr liebstes Advents­ oder 
Weihnachtslied kam dieses Jahr nicht vor? Sie würden gerne nochmal „Stille Nacht“ singen – auch wenn es Vormittag 
ist? „Oh du Fröhliche“ – bleibt ihr Favorit und „ Stern über Bethlehem“ wollen ihre Kinder hören? Ja dann kommen 
Sie / kommt ihr doch am 25.12 um 9.00 Uhr nach Altomünster und um 10.30 Uhr nach Aichach.

Fröhliche Weihnacht überall

Gottesdienste am 1. Weihnachtsfeiertag

Pfarrer Harry Baude und Familie Theune

Gottesdienste zwischen den Jahren

Am Sonntag den 29.12 findet kein Gottesdienst statt.

Zu nah sind die Gottesdienste von Weihnachten und Silvester. 

Aber natürlich wollen wir auch das Jahr 2024 gut und gottesdienstlich ausklingen  lassen – natürlich auch mit 
einem Blick in das neue Jahr 2025. 

Dazu feiern wir in Altomünster um 15 Uhr einen Altjahresgottesdienst mit Abendmahl und anschließendem 
Kirchenkaffee.  In  Aichach  laden  wir  ein  bei  der  ökumenischen  Feier  um  17  Uhr  in  der  katholischen 
Stadtpfarrkirche dabei zu sein Pfarrer Harry Baude



Kindergottesdienst
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Kinder

Plätzchenbacken Zwergerlgottesdienst

Plakat: Danni Fessler

Einladung
Komm  am  19.01.2025  um  10:30  Uhr  in  unsere  Paul­
Gerhardt­Kirche.

Auch  im  Neuen  Jahr  wollen  wir  wieder  mit  dir 
Kindergottesdienst feiern.

Neue  Geschichten  hören,  singen,  basteln  und...Lass  dich 
überraschen

Weitere Kindergottesdienste jeweils um 10:30 Uhr

am 16.02.2025 und 16.03.2025.

Wir:  Julia  Bohn, Victoria  Eiche,  Christiane Haack,  Ilona  Pflug  und                  Basti  und 
Christopher freuen sich auf dich.

„Einfach Spitze, wenn du kommst“

„Einfach Spitze, wenn du da bist“

Plakat: Harry Baude



Jugend
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Christopher Eckert

Jugendausflug zum Lasertag

Kräftig­Festival 
Nach  den  Sommerferien  war  die  erste  Aktion,  die  unsere  Konfis 
erleben konnten, gleich ein Highlight. 

Am  21.09.  ging  es  für  uns  nämlich  zum  Kräftig­Festival  nach 
Gaimersheim  bei  Ingolstadt.  Auf  dem  dortigen  Volksfestplatz  war 
durch Haupt­ und Ehrenamtliche der Evangelischen Jugendlichen ein 
ganzes  Festivalgelände  aus  dem Boden  gestampft  worden.  Nach  der 
Begrüßung  und  einem  Warm  Up  im  Festzelt  und  einer  kurzen 
Kennenlernrunde in unserer Gemeindegruppe hatten die Jugendlichen 
den  kompletten  Nachmittag  Zeit,  verschiedene  Workshops  zu 
besuchen.  Von  Skating  über  Kreativworkshops  bis  hin  zu  einem 
Gebärdensprache­Crashkurs  war  alles  geboten.  Wer  eine  Pause 
brauchte, konnte in der Chillout­Area verschnaufen und ein bisschen Ruhe genießen. Und da der Sommer noch 
einmal  zeigen  wollte,  dass  er  noch  nicht  ganz  vorbei  ist,  waren  wir  umso  dankbarer  über  das  kostenlose 
Trinkwasser. Daneben gab es Softdrinks, Zuckerwatte und Popcorn, sodass für jeden gesorgt war. 

Nach  dem  gemeinsamen  Abendessen  („Pasta­Party“)  wurde  das 
Festzelt in eine Disco umgewandelt und wir konnten den Abend zu den 
Beats von DJ Fives und DJ Fresh ausklingen lassen. 

Ein  langer Tag,  der  erstaunlich  schnell  vergangen  ist  und  an  dem  für 
Jeden und Jede etwas dabei war.

Ein  besonderer  Dank  gilt  den  Mitarbeitenden  der  EJ  Aichach­
Altomünster, die unsere Konfis begleitet haben, und allen engagierten 
Eltern,  die  Fahrdienste  angeboten  haben  und  dieses  Event  für  uns 
ermöglicht haben. 

Auch nächstes Jahr werden wir auf jeden Fall wieder am Start sein!

Wir  hatten  eine Menge Spaß  beim  Jugendausflug  zum Lasertag. Du hast 
auch  eine  Idee  oder  Lust  dich  zu  beteiligen? Melde  dich  gerne  bei  uns. 
Zum Beispiel per Nachricht in Instagram oder in der Whatsappgruppe.

https://www.instagram.com/ev.aichachaltomuenster/

Wahl zum Jugendausschuss

Am 18.10.2024 wurde  in unserer  Jugend die neue Besetzung  für unseren 
Jugendausschuss gewählt. Nach einer  spannenden Vorstellungsrunde aller 
Kandidat*innen ging es in die Wahl.

Folgende Personen wurden in die Amtsperiode 2024­2026 gewählt:

Vielen Dank  nochmal  und Herzlichen Glückwunsch  an  alle Wählerinnen 
und Wähler  sowie  engagierte,  junge Menschen  die  sich  aufstellen  haben 
lassen. Wir  blicken  auf  eine  tolle  gemeinsame  Zeit  und  freuen  uns  über 
jeden Gast,  der  an  den  Sitzungen  teilnimmt. Die  sind  nämlich  öffentlich 
und Gäste jederzeit willkommen! 

Lara Schmied

Louis Kirchner

Daniela Fessler

Noah Rieß

Texte und Bild: Lucia Steinfeld

Bilder: www.kraeftig­festival.de



Liebe Gemeinde,

von  Januar  bis März  laden wir  herzlich  zum Kirchenkino  ein! An  je‐
dem dritten Dienstag  im Monat  (21. Januar, 18. Februar, 18. März) 
verwandelt  sich  unser  Kirchenraum  in  Altomünster  in  ein  kleines, 
gemütliches Kino. Auf dem Programm stehen inspirierende Filme, die 
zum Nachdenken anregen und Einblicke in verschiedene Lebenswelten 
und Themen bieten. Egal, ob jung oder alt – jeder ist willkommen!

Gerne könnt ihr auch eure eigenen Lieblingssitzgelegenheiten mitbrin‐
gen (Sitzsack, Massagesessel, Picknickdecke, Sofa…). Wir haben aber 
natürlich Stühle für alle da.

Für Kinder und Familien

Der Nachmittag ist perfekt für Kinder und Familien. Wir begrüßen euch ab 15.30 Uhr bei uns in der Kirche in 
Altomünster. Um 16 Uhr geht dann der Film los. Die hier gezeigten Filme sind ohne Altersbeschränkung, so‐
dass wirklich alle kommen und den Film genießen können.

Natürlich dürfen auch alle anderen Kinderfilmliebhaber gerne schon am Nachmittag kommen!

Für Jung und Alt

Die Türen öffnen ab 18.30 Uhr, der Film beginnt gegen 19 Uhr. Nach dem Film bleibt ausreichend Zeit für 
den gemeinsamen Austausch. Hier könnt ihr mit anderen ins Gespräch kommen, eure Eindrücke teilen und neue 
Perspektiven entdecken. So wird der Abend nicht nur zum Filmgenuss, sondern auch zu einer wertvollen Gele‐
genheit  für  Begegnungen  und  Gemeinschaft.  Die  hier  gezeigten  Filme  haben  zum Teil  eine  Freigabe  ab  12 
Jahren. Jüngere Kinder dürfen gerne dafür am Nachmittag kommen.

Eintritt und Verpflegung

Der Eintritt ist kostenlos. Damit für das Kinofeeling auch ja nichts fehlt bieten wir Pop‐
corn und Getränke gegen einen kleinen Beitrag an – so könnt ihr den Nachmittag und den 
Abend ganz entspannt genießen.

Ausblick auf die kommenden Monate

Auch nach März möchten wir den dritten Dienstag im Monat fest für besondere Aktionen 
reservieren. Ab  Frühjahr  erwarten  euch  dann  abwechslungsreiche  Outdoor­Aktivitäten 
und kreative Gemeinschaftsaktionen. Es bleibt also spannend, und wir freuen uns, diesen 
Abend dauerhaft als festen Treffpunkt in Altomünster zu etablieren!

Shuttleservice

Für alle, die eine Mitfahrgelegenheit von Aichach nach Altomünster benötigen bieten wir einen Shuttleservice 
an. Bitte in diesem Fall frühzeitig (spätestens 24 Stunden vorher) im Pfarrbüro Bescheid geben, damit wir besser 
planen können.

Kommt vorbei, bringt Freunde und Familie mit, und genießt das Kirchenkino  in geselliger Runde. Wir  freuen 
uns auf euch!

Coming Soon: Unsere Kirche wird zum Kinosaal

Christopher Eckert
Herzliche Grüße

Männertreff KUBB die dritte     und Wintergrillen

Plakat und Text Pfarrer Harry Baude
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Das Wetter  hat  uns  bisher  nicht  in  die Karten  gespielt,  wenn  es  drum 
ging  endlich  gemeinsam KUBB  zu  spielen  –  manche  nennen  es  auch 
Wikingerschach.  Zweimal  hatten  wir  dem  Gewitter  geschuldet  unser 
Spiel absagen müssen. Nun ja ..Im Winter sind Gewitter weniger häufig 
und weil ja im Sommer jeder  grillt, könnten wir doch dieses Mal KUBB 
und  Grillen  verbinden  und  zwar  im  Februar.         Also  warme  Sachen 
anziehen,  Spielfreude  einpacken  und  ab  nach  Altomünster  ins 
Gemeindezentrum,  und  zwar  am  20.02.2025  um  18:30  Uhr.  Ein 
besonderes  Highlight:  Unser  erprobtes  Grillteam  führt  uns  ein  in  die 
hohe  Kunst  des  guten  Grillguts  und  lässt  uns  teilhaben  an  den 
Weisheiten,  die  in  der  Glut  der  letzten  Grilljahrhunderte  geschmiedet 
wurden. Sei dabei und melde dich im Pfarramt an.



Veranstaltungen
55+ die nächsten Termine und Themen

55+ Rückblick

Bibelgesprächskreis

Mittwoch 11. Dezember: Singen im Advent

Möchten  Sie  sich  gerne  beim  gemeinsamen  Singen  auf  die  Advents­  und 
Vorweihnachtszeit  einstimmen? Bekannte  und weniger  bekannte Lieder  aus  unserem 
"Evangelischen  Gesangbuch"  singen,  von  "Nun  kommt  der  Heiden  Heiland"  zu 
"Tochter Zion“? Dazu Texte und Gedanken hören ohne Kitsch und Sentimentalitäten?

Frau  Helga  Fritscher,  Musiklehrerin  am Aichacher  Gymnasium,  begleitet  uns  am 
Klavier und berichtet Interessantes und Wissenswertes zu den Liedern.

Beginn: 15 Uhr im Gemeindesaal. Um Anmeldung wird gebeten.

Mittwoch, 22. Januar 2025 15.00 Uhr

Vier Weitwanderwege  in  Deutschland  ­  so  verschieden,  so  schön.  Evi  und  Peter 
Bangerter  waren  in  den  letzten  vier  Jahren  mit  ihrer  Hündin  Lotti  auf 
Weitwanderwegen in der Lüneburger Heide, im Schwarzwald, im Elbsandsteingebirge 
und  im  Thüringer  Wald  unterwegs,  wo  sie  insgesamt  450  km  zurückgelegt  haben. 
Schöne, eindrucksvolle Bilder und Erlebnisse werden uns erwarten.

Mittwoch, 12. Februar 2025:

Führung im Vollzugsmuseum der JVA Aichach 

Das  Museum  erzählt  über  die  einhundertjährige 
Geschichte  der  JVA  Aichach.  Zu  sehen  sind  alte  Exponate  wie  eine  alte 
Plattenkamera  oder  auch  das  erste  Zentralpult  aus  dem  Jahr  1909.  Des 
Weiteren kann ein Musterhaftraum besichtigt werden.

Treffpunkt: 15 .00 Uhr am Gebäude in der Theodor­ Heuss­ Straße 42.

Christine Schönberger

Oktober: Führung auf dem Alten Friedhof  Aichach

Bei  einer  interessanten  Führung  durch  Gästeführerin  Irene  Kögl­ 
Knopp erfuhren die zahlreichen Teilnehmer die Geschichte und Be‐
deutung der Michaelskapelle sowie die geschichtliche Entwicklung 
des schon im 16. Jahrhundert gegründeten Alten Friedhofs. Beson‐
dere Beachtung erfuhren immer wieder die beeindruckenden Grab‐
male  namhafter  Aichacher  Familien  und  deren  geschichtliche 
Bedeutung für die Stadt Aichach. Auch wie sich die Grabkultur im 
Laufe  der  vergangenen  Jahrhunderte  geändert  hat  war  sehr  auf‐
schlussreich zu erfahren.              

Unser wichtigstes Buch  –  die Bibel  –  steckt  voller Überraschungen  und  hat  trotz  des 
Alters immer wieder sehr gute Ideen, Tipps, Impulse und Weisheiten für unser Hier und 
Jetzt.  Wollen  Sie  /  Willst  du  in  einer  lockeren  Runde  in  diese  phänomenale  Welt 
eintauchen? Hier ist die Gelegenheit!

Es  braucht  kein  Vorwissen,  kein  „Mindestmaß  an  Frömmigkeit“,  sondern  nur 
Freude  am Austausch,  Lust  auf  Begegnung  und  den Wunsch,  die  spirituellen 
Tanks aufzufüllen.

Wir freuen uns auf Zuwachs und treffen uns immer am 4. Mittwoch im Monat im Gemeindesaal in Aichach!

Die nächsten Termine: 29.01. und 26.02.2025  um 19.30 Uhr
Marietta Merk und der Bibelgesprächskreis

Brigitte Häfner

Brigitte Häfner
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am Samstag, dem 25. Januar 2025 um 15.00 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus Steinbergstr. 8, AltomünsterGemeindekaffee

Veranstaltungen

Seniorenkreis im Gemeindehaus in Aichach

Neue Termine und Themen jeweils um 14.30 bis 16.30 Uhr

am 03.12.2024 Weihnachten ­ das alles verändert mit Ruth Gaßdorf         

am 07.01.2025 Urwaldarzt Albert Schweitzer 150 Jahre mit Ruth Gaßdorf   

am 04.02.2025 Aktuelle Betrugsdelikte mit Dienstleiter der Polizei AIC Herr Jakob           

am 04.03.2025 Fasching, die 5 Jahreszeit mit Ruth Gaßdorf
Frau R. Gaßdorf und H. Ruis

Bild: H. Ruis

Liebe junggebliebene Senioren,

wir möchten Sie recht herzlich zum Seniorenkreis einladen, um in geselliger und fröhlicher Runde über ein 
vorgegebenes Thema zu reden und zu diskutieren.

Wir treffen uns jeden 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr.

Nach Bedarf können Sie in Aichach von zu Hause abgeholt werden.

Kommen Sie vorbei!
Ihr jung gebliebener Seniorenkreis

Rückblick Gemeindeausflug

Am  10.09.2024  machten  sich  zahlreiche 
„Erlebnisfreudige“  unserer  Kirchengemeinde  auf  den 
Weg  in  die  viertgrößte  Stadt  Bayerns:  nach 
Regensburg. Mit dem Bus ging es um 8 Uhr morgens 
los in Richtung „Ratisbona“. 

Anfangs  ging  unser  Weg  über  die  steinerne  Brücke, 
eines  der  vielen Wahrzeichen  von Regensburg. Dabei 
wurde uns durch Pfarrer Harry Baude zunächst einmal 
die Sage des Bruckmandls, welches auf der steinernen 
Brücke befestigt ist, erzählt. Dieses verkörpert laut der 
Sage  den  über  den  Baufortschritt  des  Domes  besorgt 
schauenden Brückenmeister. Daraufhin ging es hin zur 
„besonderen  Stadtführung“.  Dabei  wurde  uns  die 
durch  Gassen  geprägte  Stadt  informativ  aber  auch 
durch  mehrere  schauspielerische  Einwürfe 

nähergebracht  und  uns  dabei  die  wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten von Regensburg gezeigt. 

Das Mittagessen nahmen wir  im Gasthof Spitalgarten 
ein, wo unter mehreren bayerischen aber auch anderen 
Gerichten  gewählt  werden  konnte.  Hier  stellten  sich 
auch  unsere  zwei  neuen Hauptamtlichen  etwas  näher 
vor:  Der  neue  Religionspädagoge  Christopher  Eckert 
und der neue FSJler Bastian Theune. Dazu besuchten 
uns  auch der  ehemalige Pfarrer Stahl  und  seine Frau, 
die  auf  ein  nettes  Gespräch  in  den  Spitalgarten 
vorbeigekommen sind.

Mit vollem Magen und bestens gestärkt stand uns der 
Nachmittag  zur  freien  Verfügung:  Dabei  wurden  die 
zahlreichen  Altstadtgässchen  der  Stadt  und  weitere 
Sehenswürdigkeiten weiter erkundet, Souvenirs für die 
Familie gekauft, an der Donau gesessen oder auch ein 
Kaffee  oder  ein  Kuchen  im  sehr  schönen  Café 
„Goldenes Kreuz“ zu sich genommen. 

Um 17 Uhr ging es dann wieder auf den Heimweg in 
Richtung Aichach.  Insgesamt  blicken  wir  auf  einen 
tollen und  ereignisreichen Tag zurück,  der  auch unter 
der  Leitung  und  durch  die  Vorbereitung  von  Frau 
Brigitte  Häfner  und  Frau  Christine  Schönberger  so 
schön werden konnte. Vielen Dank!

Text: Basti Theune

Bild: Bruno Röske
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Valentinstag 2025 – ohne Kommerz aber mit viel Segen

für alle Paare in unserer Gemeinde
Immer  wieder  begegnete  mir  der Wunsch  nach  einem Gottesdienst  für  Jubelehepaare  also  zur  Silber  –  oder 
Goldhochzeit. Und ja – ich finde diese Idee auch richtig gut.       

Beim Blick in den Kalender ist mir aufgefallen, dass der Valentinstag 2025 sehr günstig auf einen Freitag fällt. 
Dieser Tag der Liebe eignet sich perfekt für einen Segnungsgottesdienst, aber nicht nur für Jubelehepaare oder 
Ehepaare sondern für alle Paare, die sich für ihr gemeinsames Leben Segen wünschen.

Statt  dem üblichen Pralinen  und Rosenkommerz wollen wir 
für  euch/  für  Sie  einen  sehr  schönen  und  modernen 
Abendgottesdienst  gestalten.  Dabei  blicken  wir  auf  das 
aufregende Kennenlernen,  den  ersten Kuss  und  die  schönen 
Erlebnisse der gemeinsamen Zeit und wollen diese Momente 
feiern.

Für alle Paare gibt es am Ende die Möglichkeit, sich segnen 
und  damit  stärken  zu  lassen  für  die  weiteren  Jahre  und 
zusammen wollen wir  im Anschluss  auf  die Liebe  anstoßen 
und locker ins Gespräch kommen.

Kommen  Sie  am  14.02.  um  19  Uhr  in  die  Paul­Gerhardt­  Kirche  in  Aichach.  Wir  würden  uns  über 
Anmeldungen freuen – Es geht aber auch spontan.

Pfarrer Harry Baude

Pfiad di Sepp!

Eine  kurze,  aber  intensive  „Ära“  geht  zu  Ende.  Lieber  Sepp,  wir  danken  dir  von 
ganzem  Herzen  für  deinen  grandiosen  Einsatz  für  unsere  Kirchengemeinde,  für 
deine Arbeit,  dafür,  dass  du  einfach  ein Auge  dafür  hattest was  es  zu  tun  gilt,  für 
deine  Ideen  und  Gedanken  in  den  Dienstbesprechungen,  den  Ausflügen,  den 
Fahrten.  Danke  für  die  Freude,  die  du  uns  gebracht  hast  –  ein Dienstag  ohne  ein 
strahlendes  „Guten  Morgen“  ist  einfach  kein  richtiger  Dienstag.    Wir  im  Team 
werden  deine  Fröhlichkeit  und Ehrlichkeit  hart  vermissen  und  hoffen,  dass  du  bei 
Gelegenheit  einfach  mal  wieder  reinschneist  –  Du  bist  uns  immer  herzlichst 
willkommen.  Wir  wünschen  dir  und  deiner  Viktoria  einen  tollen  und  vor  allem 
gemeinsamen  Ruhestand  und  dass  ihr  diese  Zeit  anfüllt  mit  wunderbaren 
Erlebnissen. Pfiad di Sepp und Gottes Segen !

Neue gute Seele gesucht! 

Ja leider bedeutet der Weggang von Josef Grabler, dass wir alsbald eine oder einen neuen Menschen in der Runde 
der Mitarbeitenden suchen. Hier unsere Ausschreibung. Bitte geben Sie unser Stellenangebot großzügig weiter.

Hausmeister oder Hausengel gesucht!

Unsere zwei Kirchen brauchen dich – den Hüter der Glühbirnen, die Meisterin der Mülleimer, den Retter des 
Rasens!

Wenn du vier Stunden pro Woche Zeit hast, gerne auch mal einen Hammer schwingst und es liebst, wenn 
alles wie geschmiert läuft, dann melde dich!

Kaffee,  Spaß im Team und gute Gespräche inklusive.

Komm vorbei, bevor der Staub es tut!

Pfarrer Harry Baude
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Einführung Religionspädagoge Christopher Eckert

oder aus Christian mache Christopher
Liebe Gemeinde Sie kennen es sicher – manchmal plant man einen Termin recht gut und mit viel Vorlauf und 
dann gilt auf einmal die Regel: „ Erstens kommt es anders und Zweitens als man denkt“. So ungefähr kann man 
sich  die  Vorbereitung  auf  diesen  Sonntag  vorstellen.  EIGENTLICH  sollte  unser  frischgebackener  Prädikant 
Christian  Hausotter  in  sein  neues  Amt  eingeführt  werden.  Er  ist  nun 
berechtigt  und  beauftragt  selbsterstelle  Gottesdienste  zu  feiern  UND  er 
darf  das Abendmahl  einsetzen.  Zu  diesem Gottesdienst  war  auch  unsere 
Dekanin  Dr.  Sperber­Hartmann  schon  eingeladen  gewesen. 
EIGENTLICH….  Leider  hatte  Christian  gesundheitlich  zu  kämpfen  und 
konnte diesen Termin so nicht wahrnehmen.

Aber  EIGENTLICH  haben  wir  auch  händeringend  nach  einem 
Gottesdiensttag  gesucht,  um  unseren  neuen  Religionspädagogen 
Christopher Eckert willkommen zu heißen und in sein Amt einzuführen. Ja 
EIGENTLICH wäre es doch dann ganz gut statt Christian den Christopher 
einzuführen – Gesagt getan 

Innerhalb  einer  knappen  Woche  haben  etliche  Ehrenamtliche  und 
auch das Hauptamtlichen Team auf Hochtouren gewerkelt – und ein 
wunderschöner Gottesdienst kam dabei heraus.

Es  wurde  gesungen  und  gelacht,  die  Jugend  hat  Christophers 
„Tauglichkeit“ in bester „TÜV“­ Manier geprüft, die Dekanin hat ihn 
mit  Segen  und Zuspruch  bedacht,  unser  Senior Leander  Sünkel  hat 
ihm versprochen für alle Anliegen ein offenes Ohr zu schenken und 
vom  Kirchenvorstand  wurden  er  und  seine  Verlobte  freudig  in 
unserer  Gemeinde  begrüßt  und  auch  beschenkt.  Mit  Blumen  und 
Theaterkarten  lässt  sich doch  so  ein Start  in Aichach und Augsburg 
noch versüßen.

Auch andere Gemeindeglieder wollen Ihre Eindrücke zum Gottesdienst teilen.

Lieber Christopher,

im Namen  der  ganzen  Gemeinde möchten  wir  dich  noch  einmal  von  Herzen  willkommen  heißen  und  dir 
zeigen,  dass  du  hier  am  richtigen  Platz  bist.  Schon  innerhalb  zweier  Monate  bist  du  hier  super  gut 
reingewachsen  und  du  bist  hier  angekommen  und  vor  allem  auch  angenommen. Wie  schön  in  der Version 
„Freude an den Relipeter“ möchte auch ich ganz persönlich sagen, dass ich mich „unbändig“ freue, dass du 
mit an „Bord“ bist. Ich bin gespannt, was du und wir im Team gemeinsam auf die Beine stellen werden.

Der  Einführungsgottesdienst  von 
Christopher  Eckert  war  stimmungsvoll 
und  es wurde  spürbar,  dass  er  herzlich  in 
unserer  Gemeinde  willkommen  geheißen 
wird.  Mit  seiner  authentischen  Art  hat 
Christopher  Eckert  gleichermaßen 
Jugendliche  und  Erwachsene  für  sich 
gewonnen.  Er  ist  eine  Bereicherung  für 
das  Team  und  alle  Menschen  in  unserer 
Kirchengemeinde.

Was  für eine herzliche Begrüßung war das, der wir am 27. 
Oktober  beiwohnen  durften!  Dabei  war  ein  Großteil  des 
Gottesdienstes  von  Christopher  Eckert  selbst  gestaltet 
worden:  Die  nachdenklich  stimmende,  aber  auch 
mutmachende  Predigt  trug  er  vor,  auch  einige  der 
Kirchenlieder hatte er sich sehr passend dazu gewünscht und 
zum  Teil  selbst  mit  der  Gitarre  begleitet. Alles  zusammen 
entließ er uns mit dem Gefühl der Vorfreude auf das, was da 
noch kommt! Willkommen, Christopher!

Ludger und Angelika Theune

Pfarrer Harry Baude

Martina Eberle ­Kraus

Pfarrer Harry Baude

Bilder Hannelore Ruiß
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Wir  freuen  uns,  euch  heute  Christopher  Eckert  vorzustellen,  der  seit  dem  1.  September  als  neuer 
Religionspädagoge in unserer Kirchengemeinde aktiv  ist.  Ich hatte die Gelegenheit,  ihn  in einem persönlichen 
Gespräch  näher  kennenzulernen  und  mehr  über  seine  Inspirationen  zu 
erfahren.  Neben  seinen  beruflichen  Aufgaben  plauderten  wir  auch  über 
seine Freizeitaktivitäten und entdeckten den ein oder anderen Fun Fact, den 
vielleicht  nicht  jeder  erwartet  hätte,  die  ihn  aber  in  jedem  Fall  sehr 
sympathisch machen. Was ich schon vorwegnehmen kann: Er ist ein echter 
Gewinn für unsere Gemeinde. 

Viel Spaß beim Lesen und Kennenlernen von Christopher Eckert!

Was ist dein Aufgabenfeld bei uns in der Kirchengemeinde?

Mein  Hauptfokus  liegt  derzeit  in  der  Begleitung  der  Jugendarbeit.  Ich 
organisiere  Konfi­Freizeiten  und  Aktionen  für  die  Jugend  mit  und  bin 
zugleich Ansprechpartner für die Jugendlichen. Langfristig möchte ich auch 
die Bereiche Kinder­ und Familienarbeit noch stärker in den Blick nehmen.

Wie bist du auf unsere Kirchengemeinde gekommen?

Ich stieß auf die Ausschreibung im Amtsblatt der Kirche. Dabei hat mich die 
Nähe zu meinem Wohnort Augsburg  sowie der Fokus auf die „Junge Generation“ direkt  angesprochen. Diese 
Aufgabe  bietet  mir  die  Freiheit,  mit  verschiedenen  Altersgruppen  zu  arbeiten  und  mich  gleichzeitig 
weiterzuentwickeln – genau das, wonach ich gesucht habe.

Was hat dich dazu inspiriert, Religionspädagoge zu werden?

Ich bin in der Evangelischen Jugendarbeit in Roßtal groß geworden und war schon als Konfirmand von meinem 
Jugenddiakon begeistert. Das war der Moment, als mir klar wurde, dass ich später in der Jugendarbeit tätig sein 
will. Zunächst wollte ich Diakon werden, aber nach einem Schnupper­Wochenende an der Diakonenschule war 
mir  klar,  dass  ich  das  doch nicht machen möchte  und habe den Beruf  des Religionspädagogen  entdeckt. Das 
habe ich bis heute nicht bereut.

Mit welcher berühmten Person würdest du mal essen gehen wollen?

Ich würde gerne mit Nathalie Amiri essen gehen. Sie ist eine Journalistin mit iranischen Wurzeln, die aufgrund 
ihrer politischen Äußerungen über den Iran aus ihrem Land flüchten musste. Sie leistet beeindruckende Arbeit. 
Ich durfte sie bereits kennenlernen und finde ihre Geschichte und Arbeit sehr beeindruckend.

Was machst du in deiner Freizeit?

Ich  spiele  sehr  gerne Theater,  Gitarre  und  lese  super  gerne,  viele  Krimis  und  auch Thriller. Aktuell  lese  ich 
„Qualityland“ von Mark Uwe Kling – ein sehr spannendes Buch!

Wenn du einen Tag mit jemandem dein Leben tauschen könntest, wer wäre es?

Ich würde gerne einen Tag mit Alexander Gerst, dem Astronauten, tauschen. Es muss faszinierend sein, die Erde 
aus dem All zu sehen und die Schwerelosigkeit zu erleben. Das muss unbeschreiblich sein.

Gibt es einen Fun Fact über dich?

Wer  meinen  Namen  und  Geburtsort  in  einer  Suchmaschine  eingibt,  findet  mich  in  voller  Montur  aus  dem 
Musical „Cats“ . Das war sehr unerwartet, als ich es selbst entdeckte (lacht).

Lieber fliegen oder lieber unsichtbar sein und warum?

Ich würde lieber fliegen, weil das für mich pure aber auch nochmal eine ganz andere Art von Freiheit bedeutet. 
Das  erinnert  mich  auch  an  das  Lied  „Über  den Wolken“  von  Reinhard  Mey:  „Über  den Wolken  muss  die 
Freiheit wohl grenzenlos sein, alle Ängste, alle Sorgen sagt man, blieben darunter verborgen…“

Theater, Gitarre und Jugendarbeit:

Ein Interview mit Christopher Eckert

Basti Theune
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„Von A wie Aufgaben bis Z wie Zeitvertreib“
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unser FSJler im Interview
Seit 1. September ist Basti Theune ein neues Gesicht in unserem Team – und wir freuen uns sehr, ihn als FSJler 
bei uns willkommen zu heißen! Er bringt nicht nur Motivation und Freude mit, sondern auch seine ganz eigene 
Sicht auf das Gemeindeleben. In einem Interview durfte ich ihn noch ein wenig besser kennenlernen und habe 
herausgefunden, was  ihn  inspiriert, was er  in  seiner Freizeit gerne macht und welche kleinen Eigenheiten  ihn 
besonders sympathisch machen. Viel Spaß beim Lesen und beim Entdecken des ein oder anderen Fun Facts!

Was hat dich dazu bewegt, ein FSJ in unserer Kirchengemeinde zu machen?

Ich wollte nach dem Abi mal ein Jahr ohne Druck verbringen, mir die Zeit nehmen 
mich  zu orientieren,  zu  schauen, worauf  ich Lust  habe und  auch, worauf  ich  keine 
Lust habe.

Welche Aufgaben übernimmst du hier in der Gemeinde?

Nun, eigentlich so ziemlich alles was anfällt. Ich bin zu den Bürozeiten im Pfarrbüro 
und  unterstütze  unsere  Sekretärin,  ich  gehe  unserem  Hausmeister  zur  Hand,  ich 
gestalte  die  Konfi­Arbeit  mit  und  versuche  bei  den  verschiedensten  Gruppen  und 
Kreisen  dabei  zu  sein.  Mein  Ziel  ist  es,  wirklich  überall  ein  bisschen 
hineingeschnuppert zu haben.

Was machst du am liebsten, wenn du nicht gerade bei uns arbeitest?

Ich  spiele  sehr  gerne Gitarre,  sowohl  akustische  als  auch  E­Gitarre,  ich  habe  nach 
längerer  Pause wieder  begonnen Tischtennis  zu  spielen  und  ich  verbringe  sehr  gerne  Zeit mit  Freunden  und 
überhaupt mit Gemeinschaft. Achso, und eigentlich immer, egal was ich mache, ob im Auto oder zuhause, läuft 
Musik, das gehört für mich einfach dazu.

Wenn du dich mit drei Worten beschreiben müsstest, welche wären das?

Musikalisch, sozial und…fröhlich. Ja, ich würde behaupten, dass ich eigentlich meistens gut drauf bin.

Wenn du eine berühmte Person treffen könntest, wer wäre das und warum?

Ich glaube Vincent Weiss.  Ich mag  seine Musik  sehr  gerne,  er  ist  unglaublich  sympathisch und  ich  finde vor 
allem seine Art sehr herzlich. Ihn würde ich wirklich gerne einmal persönlich treffen.

Gibt es ein besonders "heiliges" Getränk, das dich hier durch den Tag bringt? Kaffee, Tee oder doch eher 
Kakao?

Eigentlich  trinke  ich  ja nur Wasser am Morgen, aber wenn  ich  ins Büro komme, dann bekomme  ich doch oft 
Lust auf Kaffee. Also wenn ich Kaffee trinke, dann eigentlich nur hier im Büro.

Worauf freust du dich am meisten in diesem Jahr?

Auf  die Vielzahl  an Aktionen  und Veranstaltungen,  die  ich  erleben  darf. Am meisten  aber  auf  mein  eigenes 
Projekt im Sommer, das ich selbst planen und durchführen darf. Da kann ich mich so richtig ausleben und mir 
wirklich Zeit nehmen mich da in die Planungen zu vertiefen. Das wird toll. Mehr will ich hier aber noch nicht 
verraten, ich möchte ja nicht die Überraschung verderben!

Wenn du ein Tier sein könntest, welches wärst du gerne?

Ich glaube ein Adler.  Ich stelle es mir sehr cool vor, die Welt einmal von oben zu sehen, den Wind unter den 
Flügeln zu spüren und diese grenzenlose Freiheit zu erleben. Es interessiert mich, wie es ist, den Großteil seines 
Lebens in der Luft zu verbringen.

Was möchtest du am Ende deines FSJ für dich mitnehmen?

Ich möchte wirklich alle Bereiche der Gemeinde einmal erlebt haben und überall hineingeschnuppert haben. Ich 
hoffe, dass ich mich orientieren konnte und weiß, was ich machen möchte, was mir Spaß macht, wo ich mich in 
Zukunft sehe. Und ich möchte mit einem guten Gefühl zurück auf das Jahr blicken können und sagen können, 
dass es ein erfolgreiches und erfülltes Jahr war.

Christoph Eckert



Kirchenvorstandswahl 2024

„Puhh, wenn die Wahl rum ist, geh ich glaub ich in Rente“. „Es war so schwer Kandidierende zu finden.“ „Ich 
hab einfach nicht genug gefunden, weder als Kandidierende noch für den Wahlausschuss.“

Alle  diese  Zitate  stammen  von  befreundeten  Kolleginnen  und  Kollegen  aus  ganz  Bayern  und  keines  dieser 
Zitate passt  auf unsere Kirchengemeinde. Dank des großen ehrenamtlichen Engagements, der grundsätzlichen 
Bereitschaft anzupacken und der guten Gemeinschaft unserer Kirchengemeinde konnte der Vertrauensausschuss 
tolle Menschen für unseren Wahlvorschlag finden und gewinnen.

Mit 15 Personen von denen 8 gewählt werden, haben wir eine ordentliche und repräsentative Auswahl zu Stande 
gebracht  –  es war wirklich  eine  (Aus­)Wahl. Viele Gemeinden  konnten  nur  ein Minimum  erfüllen  –  und  bei 
manchen hat es nicht einmal gereicht für alle Plätze eine Person zu finden.

Nicht aber bei uns – Gott sei Dank! Seit Ende des letzten Jahres hat sich der Vertrauensausschuss bestehend aus 
Brigitte  Häfner,  Ursula  Braun,  Peter  Bangerter,  Steffi  Schmied,  Susanne  Kraushaar,  Sarah  Höhn  und  Harry 
Baude, um die Formalitäten, den Ablauf und vor allem um die Kandidierenden bemüht.  Ich würde sagen, wir 
waren  erfolgreich. Die Wahlbeteiligung  ist  im Vergleich  zur  letzten Wahl  um  2  Prozentpunkte  gestiegen,  die 
Ergebnisse der Wahl im Mittelfeld waren sehr sehr eng – das zeigt, dass man allen dieses Amt zugetraut hat und 
die Stimmung bei allen Vorbereitungen und der Auszählung war sehr gut und trotz vieler Rechtstexte sehr lustig 
und unterhaltsam.

Die Kirchengemeinde dankt  allen Wählenden  für  ihre Stimme, allen Kandidierenden  für den Mut,  sich dieser 
Wahl  zu  stellen,  allen Gewählten Gottes Segen  für  ihre Arbeit,  allen Ausscheidenden  für die geleistete Arbeit 
und dem Vertrauens – und dem Wahlausschuss für die Energie, Zeit und Ausdauer!

Hier nochmal alle gewählten und berufenen Mitglieder unseres neuen Kirchenvorstands:

Anton Aab,  Reinhardt  Bohn,  Martina  Eberle­Kraus,  Christine  Fessler,  Christoph  Götz,  Christian  Hausotter, 
Steffi Kamgang, Ilona Pflug, Werner Renner, Angelika Theune (in Alphabetischer Reihenfolge)

Anton Aab Reinhardt Bohn Martina Eberle­Kraus Christine Fessler Christoph Götz

Christian Hausotter Steffi Kamgang Ilona Pflug Werner Renner Angelika Theune
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Pfarrer Harry Baude



Diakonisches

Brot für die Welt

Der Weltladen Aichach wurde 20

Das Team  des Weltladens Aichach  blickt  dieses  Jahr  auch mit  ein  wenig 
Stolz  auf  die  letzten  zwanzig  Jahre  zurück.  Zur  Feier  dieses  Geburtstags 
haben wir am 21.September 2024 zwischen 10 und 16 Uhr am Schlossplatz 
in Aichach  die  Bevölkerung  eingeladen  und  mit  Speis  und  Trank  sowie 
verschiedenen Musikeinlagen verwöhnen dürfen.

Den Abschluss fand am Sonntag, 6. Oktober, um 10.30 Uhr eine Matinee im Aichacher Cineplex statt, bei der in 
Zusammenarbeit mit den Kinofreunden Aichach der Film „Zeit für Utopien“ gezeigt wurde. Darin werden Projekte 
vorgestellt, die Nachhaltigkeit als ein Konzept ressourcen­ und umweltschonenden Wirtschaftens veranschaulichen 
und auch als Beispiel für ein gesundes, glückliches und selbstbestimmtes Leben dienen können.

Besonders  gefreut  hat  unser  Weltladenteam,  dass  Schülerinnen  und  Schüler  der Aichacher  Mittelschule,  der 
Realschule  und  des Gymnasiums  jeweils  einige Wochen  nacheinander  eines  unserer  Schaufenster  in Eigenregie 
dekoriert  haben. Wir  würden  uns wünschen,  dass  dieses  Engagement  auch  einen Ausstrahlungseffekt  auf  diese 
Schulen haben könnte!

Seit  unserem  letztjährigen Weihnachtbrief  hat  sich  die Weltlage  mit  ihren  Konflikten  und  Kriegen  leider  noch 
weiter verschlimmert und auch die himmelschreiende, ungerechte Verteilung des Wohlstandes auf der Welt (ja auch 
in unserem Land!) lässt uns Veränderungen herbeisehnen. Manchmal möchte uns bei alledem der Mut verlassen, 
aber  stärken wir  da, wo wir  ein  bisschen  Einfluss  haben,  die  positiven,  das  Leben  fördernden Kräfte:  Fairness 
zwischen  Produzenten  und  Verbrauchern,  auf  der  Grundlage  von  Lieferketten,  die  möglichst  genau  Herkunft, 
Transportwege und Vermarktung der Produkte aufzeigen und somit für mehr Gerechtigkeit im Welthandel sorgen! 
In  diesem Zusammenhang  lohnt  es  sich,  einmal  einen Blick  auf  die wirtschaftlichen  und  politischen Kräfte  zu 
richten, die diesen Handel des Anstands herbeiführen möchten und jene, die gerade jetzt dagegen Sturm laufen!

Wenn  wir  zu  Weihnachten  leckere  Produkte  genießen,  dürfen  wir  sicher  sein,  dass  die  Produzentinnen  und 
Produzenten der Rohstoffe im globalen Süden dafür gerecht entlohnt werden und so ein menschenwürdiges Leben 
führen können. Unser Weltladen bietet wieder  eine Vielzahl  von Süßigkeiten, Nüssen, Spekulatius, Kaffees und 
Tees sowie Nikoläuse, Adventskalender mit Schokolade, etc. an. Weihnachtlicher Schmuck aus Naturmaterialien 
(Olivenholz, Sisal, Bananenblättern, Filz und Perlen), Engel, Sterne und kleine vielgestaltige Krippen wurden zu 
unserer Freude von kunstsinnigen Handwerkerfamilien gefertigt.

Im  Bewusstsein  der  solidarischen  Verbundenheit  mit  unseren  Schwestern  und  Brüdern  weltweit  dürfen  wir 
Ohnmachtsgefühle ablegen und voll Hoffnung in die vorweihnachtlichen Wochen gehen.

Ursula Göb
Das wünscht Ihnen im Namen des gesamten Weltladenteams

Mehr  als  700  Millionen  Menschen  weltweit  leiden  an  Hunger  und 
Unterernährung ‒ das heißt, etwa jeder elfte Mensch auf der Welt hat 
nicht genug zu essen. Mehr als zwei Milliarden Männer, Frauen und 
Kinder  sind mangelernährt.  Sie  nehmen mit  ihrem Essen  zu wenige 
Nährstoffe  auf  und  sind  daher wenig  leistungsfähig  und  anfällig  für 
Krankheiten. Besonders dramatisch ist die Situation in Afrika südlich 
der  Sahara.  Dort  ist  jeder  fünfte  Mensch  von  Hunger  und 
Unterernährung betroffen. Das Tragische daran ist: Ein großer Teil der 
Unter­  und  Mangelernährten  lebt  auf  dem  Land,  also  dort,  wo 
Nahrungsmittel produziert werden.

Der Kampf gegen Hunger und Mangelernährung ist ein wichtiger Schwerpunkt der Arbeit von Brot für die 
Welt: » Wir helfen Kleinbauernfamilien, mit umweltfreundlichen Methoden höhere Erträge zu erzielen. » Wir 
versetzen sie  in die Lage, auch Obst und Gemüse anzubauen, so dass sie sich gesund ernähren können. » Wir 
stärken insbesondere Frauen, da sie oftmals die entscheidende Rolle bei der Ernährung ihrer Familien spielen. 
Denn immer noch gilt: Satt ist nicht genug ‒ Zukunft braucht gesunde Ernährung!
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Brigitte Alischer Pfarramtssekretärin Tel.: 08251­2658, E­mail: pfarramt.aichach@elkb.de
Pfarrer Harald Baude Tel.: 08251­8880918, Mobil: 0160/3685728,  E­mail: harald.baude@elkb.de
Pfarrerin Gabriele Buchholz  Tel.: 08251­8935800, E­mail: gabriele.buchholz@elkb.de
Religionspädagoge Christopher Eckert Tel.: 08251­2658 oder 0151/68842847, E­mail: christopher.eckert@elkb.de
Die Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Brigitte Häfner, Fichtenweg 15, 86551 Aichach, Tel.: 08251­7507
Dr. Peter Bangerter, Teichstr. 19, 86551 Aichach, Tel.: über das Pfarramt 08251/2658
Evangelisch­Lutherisches Pfarramt

Paul­Gerhardt­Weg 1, 86551 Aichach, Tel.: 08251­2658, Fax: 08251­52958
Bürostunden: Montag 10:00 ­ 13:00 Uhr, Dienstag 14:00 ­ 17:00 Uhr, Mittwoch 11:00 ­ 14:00 Uhr
und Donnerstag 15:00 ­ 18:00 Uhr.
E­mail: pfarramt.aichach@elkb.de, Internet: www.aichach­evangelisch.de
Bankverbindung: Stadtsparkasse Aichach, IBAN  DE15720512100000012989,  SWIFT­BIC  BYLADEM1AIC

Hier können Sie anklopfen

Brigitte Häfner
1. Vertrauensfrau

Gabriele Buchholz
Pfarrerin

Brigitte Alischer
Pfarramtssekretärin

Peter Bangerter
2. Vertrauensmann

Christopher Eckert
Religionspädagoge

Harald Baude
Pfarrer
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Weltgebetstag der Frauen am 7. März 2024
Christinnen  der  Cookinseln  ­  einer  Inselgruppe  im  Südpazifik,  viele,  viele  tausend 
Kilometer  von  uns  entfernt  ­  laden  ein,  ihre  positive  Sichtweise  zu  teilen:  wir  sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.

Ein  erster  Blick  auf  die  15 weit  verstreut  im  Südpazifik  liegenden  Inseln  könnte  dazu 
verleiten,  das  Leben  dort  nur  positiv  zu  sehen.  Es  ist  ein  Tropenparadies  und  der 
Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben.

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen ­ Atolle im weiten 
Meer­  ist  durch  den  ansteigenden  Meeresspiegel,  Überflutungen  und  Zyklone  extrem 
bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau für die 
Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd­)pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar.

In  unserem Gemeindebereich werden  in Altomünster, Aichach  und Kühbach  am  7. 
März  2025 Weltgebetstags  Gottesdienste  gefeiert.  Nähere  Informationen  folgen  im 
nächsten  Klopfzeichen  und  zeitnah  in  der  Tagespresse,  auf  der  Homepage,  über 
Plakate und Handzettel.

Basti Theune
FSJ_ler

weltgebetstag.de/aktueller­wgt/cookinseln/

Spenden an die Aichacher­Tafel

Danke an alle Lebensmittel­Spender  für die Aichacher­
Tafel. In den letzten 12 Monaten konnte ich insgesamt 19 
Körbe anliefern. Mein besonderer Dank gilt einer Frau, die 
gerne  für  Kinder  spendet.  Für  sie  habe  ich  jeweils  einen 
eigenen  Korb  mit  Weihnachts­  und  Ostertüten  sowie 
Babynahrung beschafft.

Mesner Erwin Seideneder



Kirchlich bestattet wurden

Wir gratulieren

Wir wurden getraut

Wir wurden getauft
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Aufgrund  des  Datenschutzes  können  wir  bei  den  Geburtstagen  nicht  mehr  das  genaue 
Geburtstagsdatum  angeben.  Sofern  Sie  Ihren  Geburtstag  auch  nicht  in  dieser  reduzierten  Form 
veröffentlicht sehen wollen, melden Sie dies bitte an das Pfarrbüro.



Alle Termine auf einen Blick: Dezember 24 ­ Februar 2025
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Dezember

Mo, 2.12. 15­16:30 Uhr  Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mo, 2.12. 17­18 Uhr Krippenspiel Gemeindehaus Altomünster Christopher Eckert

Di, 3.12. 14:30­16:30 Uhr Seniorenkreis Gemeindehaus Aichach Ruth Gaßdorf

Fr, 6.12. 17:30­18 Uhr Öffnung Rathausadventskalender   Aichach JAS

Mo, 9.12. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mo, 9.12. 17­18 Uhr Krippenspiel Gemeindehaus Altomünster Christopher Eckert

Mi, 11.12. 15­17 Uhr 55+ Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Sa, 14.12. ab 16 Uhr Konfi­Weihnachtsaktion Gemeindehaus Aichach Pfarrer Harry Baude

Mo, 16.12. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mo, 16.12. 17­18 Uhr Krippenspiel Gemeindehaus Altomünster Christopher Eckert

Mo, 16.12. 17:00­18:00 Weihnachtsbulldog Pfarrer­Knaus­Heim Kühbach Pfarrer Harry Baude

Di, 17.12. 17:00­18:00 Weihnachtsbulldog Inchenhofen Rathaus Pfarrer Harry Baude

Mi, 18.12. 16:30­18:00 Weihnachtsbulldog Aichach Spitalhof

Do, 19.12. 17:00­18:00 Weihnachtsbulldog Obergriesbach Kirche Pfarrer Harry Baude

Fr, 20.12. 17:00­18:00 Weihnachtsbulldog Altomünster St­ Altohof

Fr, 20.12. 17­17:30 Uhr Öffnung Rathausadventskalender  Altomünster Team Altomünster

Mo, 23.12. 17­18 Uhr Krippenspiel Gemeindehaus   Altomünster Christopher Eckert

Januar

Mo, 6.1. 15­16:30 Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Di, 7.1. 14:30­16:30 Uhr Seniorenkreis  Gemeindehaus Aichach Ruth Gaßdorf

Mo, 13.1. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Sa, 18.1. 9:30­13 Uhr Konfisamstag Gemeindehaus Aichach Harry Baude

Mo, 20.1. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mi, 22.1. 15­17 Uhr 55+ Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Fr, 24.01. 18:30­21:00 Mitarbeiterdank Gemeindezentrum Altomünster Pfarrbüro

Sa, 25.1. 15­17 Uhr Gemeindekaffee Gemeindehaus Altomünster Pfarrbüro

Mo, 27.1. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mi, 29.1. 19:30­20:30 Uhr BibelgesprächskreisGemeindehaus Aichach Marietta Merk

Februar

Mo, 3.2. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Di, 4.2. 14:30­16:30 Uhr Seniorenkreis Gemeindehaus Aichach Ruth Gaßdorf

Mo, 10.2. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mi, 12.2. 15­17 Uhr 55+ JVA Aichach Pfarrbüro

Mo, 17.2. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Do, 20.2. 18:30­21:30 Uhr Männertreff Gemeindehaus Altomünster Pfarrbüro

Fr, 21.02.­So. 23.02.2025 Chill Mal  Maria Beinberg Pfarrer Harry Baude

So, 23.2. 9:45­10:15 Uhr Kirchenkaffee Gemeindehaus Altomünster Pfarrbüro

Mo, 24.2. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro

Mi, 26.2. 19:30­20:30 Uhr BibelgesprächskreisGemeindehaus Aichach Marietta Merk

Datum Veranstaltung Ort Verantwortlich



01. Dezember 09:00 Uhr Hausotter 10:30 Uhr Hausotter
1. Advent

08. Dezember 09:00 Uhr Eckert 10:30 Uhr Eckert
2. Advent anschließend Kirchenkaffee

15. Dezember 09:00 Uhr Sünkel 10:30 Uhr Sünkel
3. Advent 10:30 Uhr Kindergottesdienst

22. Dezember 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude
4. Advent

24. Dezember 10.30 Uhr „Zwergerlgottesdienst“ für Familien
Heilig Abend  mit Kindern ab 0 Jahren Baude

15:00 Uhr Familiengottesdienst Eckert 15:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Baude

17:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Eckert 17:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Baude

25. Dezember 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude

29. Dezember 09:00 Uhr entfällt 10:30 Uhr entfällt

31. Dezember 15:00 Uhr Baude m. Abendmahl 17:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  in der
Silvester anschließend Kirchenkaffee Katholischen Stadtpfarrkirche Gugler/Baude

05. Januar 09:00 Uhr Baude mit Abendmahl 10:30 Uhr Baude mit Abendmahl

12. Januar 09:00 Uhr NN 10:30 Uhr NN

19. Januar 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude
10:30 Uhr Kindergottesdienst

26. Januar 10:30 Uhr Einführung Hausotter
anschließend Kirchenkaffee

02. Februar 09:00 Uhr NN m. Abendmahl 10:30 Uhr NN m. Abendmahl

09. Februar 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude

16. Februar 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude
10:30 Uhr Kindergottesdienst

23. Februar 09:00 Uhr Senger 10:30 Uhr Senger

02. März 09:00 Uhr NN m. Abendmahl 10:30 Uhr NN m. Abendmahl
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Altomünster Aichach

Gottesdienste Dezember 2024 ­ Februar 2025

Gottesdienst im AWO­Seniorenheim: am Mittwoch, den 12.02.2025 um 10:00 Uhr
Gottesdienst im Heilig Geist Spital Aichach: am Mittwoch, den 12.02.2025 um 14:30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenheim­ Haus an der Paar: Mittwoch, den 12.02.2025 um 15.30 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Wollomoos: Dienstag, den 11.02.2025 um 14.30 Uhr
Gottesdienst im SeniorenWohnen Altomünster: Dienstag, den 11.02.2025 um 15.30 Uhr


